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Ao SV « . Donnerstag den 30 . December L « S8 .

Einladung zum Abonnement
auf das

Wiesbadenev Tngblatt .
Mit dem 1 . Januar 1859 beginnt ein neues Quartal , worauf mit 30 fr .

ober nach Belieben auch für mehrere Quartale abonnirt werden kann : für
auswärts mit Zuschlag der Postgebühr . Das Wiesbadener Tagblatt erscheint
mit Ausnahme des Sonntags täglich in der bisherigen Weise und wird nach
Wunich den velkhrlichen hiesigen Abonnenten für 9 fr . pro Quartal in «

gebracht Durch seine große Verbreitung sowohl in Wiesbaden als
alten Tbeilen des Herzogthums versprechen Bekanntmachungen aller Art den
besten Erfolg , die mit 2 fr . die Zeile in gewöhnlicher Schrift berechnet
werden . Bestellungen beliebe man in Wiesbaden in der unterzeichneten Ver¬
lagshandlung , auswärts bei den zunächst gelegenen Postämtern zu machen .

_____
L . Schellcnbcrg '

sche Hof - Buchhandlung .

Für das Jahr 185 » hat die Feuerspritze No . 1 den Dienst über Land ,wovon die Mannschaft dieser F uerspritze andurch in K - nntniß gesetzt wird .
Wresbr .den , den 29 . December 1858 . Der Bürgermeister .

— --------------- . Titj ■
'

S Fischer .

Bekanntmachung .
Herr Seligmann H erxheim er dahier läßt Mittwoch den 5 . Januar k I . ,

Morgens 9 Uhr anfangend , wegen Wohnungs - Veränderung seine sämmtliche
Waaren und Geschäftseinrichtungen , in Colonialwaaren aller Art , einer be¬
deutenden Quantität abgelagerter Cigarren und Tabacke , einem Vorrath
feiner Theesorten , einer Partie Kisten und Fäsier , Theke , Realen , Waagen ,
Gewichte und Gemäße rc . bestehend , Kirchgaffe No . 32 gegen gleich baare
Zahlung versteigern .

^ »

Wiesbaden , den 29 . December 1858 . Der Bü
^ ermeister - Adjunkt

Von der Frau Gräfin Ahlefcld 2 st . als Geschenk für den Frauen¬
verein erdalten zu haben , bescheinigt dankbar

Wiesbaden , den 28 . December 1858 .

! ® L ■' ■ ■ ■ Der Vorstand .

Oratulationskarten
empfiehlt in schöner Auswahl
8974 Wilk Zingel jr . , Langgaffe No . 14 .



Zur Christbescherung im Rettuugshause war zuletzt noch ein «

gegangen : Don Herrn Siadtrath Götz 21 fU N . mit der Devise :

„ Opfere Gott Dank und bezahle dem Höchsten deine Gelübde " 3 fl . ; von

Fr . M . . s 7JL ; von F . F . Hng zu 4 Westen ; von Ungenannt 2 Westen ,
10 EÜkn BauNwollbib ^ r und 2 flL ; von . 'Wlgen . 1 fl . ; von linnen . 12 fr . ;
von 2 KinderL des He <rn TrumMer 1 fÜ 12 kr . ; von Herrn CO . St . 1 fl . ;
von ' .Mrrn Nkchgerm . @ftn 6 Mirste ; vm Ungen . 2 getr . Hüte , 1 ditto

Kappe und 1 ditto Rock ; von Ungen . 1 Palentin ; von Herrn Dams Zeug
zu 4 Westen .

"
357

Herzlich dankt für diestr -GabeL 08 - lu ? - Hausvater .

Wichtige Anzeige für Bruchkidende .

Der Unterzeichnete , schon nuhrere Jahre ausschließlich mit Heilung von

Unterleibsbrüchem beschäftigt , beim überraschende Proben alles bisher in

diesem Fache ^GeflWt4 üb - strifft ^ hält " es für -Nenschrn - unb8 Mrlstenflicht ,

dieses üchere Hxijmiftel, -guch den entferntern Rebenmenschen bekannt und ' zn -

aäüglich z^
u machen . Es werden heutzutage für alle nur möglichen Staub

Heiken Herlchithel angchpftzN , bei dessen Gebrauch der Leidende oft bittet ge -

täuscht wird , mn Schoch die Bruchleidenden von der W ' rknng meines Heil¬
mittels zu überzeugen , kann bei der Expedition dieses Blattes ein Schriftchin
mit eine ^ großen AnzahlZeliginsien eingesehen werden . M . i » Heilmittel
wizd P ^r

'
DoU > ,ß^ Gulden oder 2 prenß . Tbalcrn verkauft . Zur Hei -

lungefnes neuen Bruches ist eine Dosis hinreichend , ist aber der Bruch oder
die Pixssiy M

'
oder yn Doppelbruch vorhanden , so ist mehr denn eine

Dosis notwendig . Brixfe und Gelder erbitte ich mir franco . :w

Plattes hat die Gefälligkeit Aufträge entgegenztl -

- h ■ irj । Kriisi - Altherr , prakt . Brucharzt -
808 $ .                      in Gais , Kt Appenzell ( Schweiz ) , . u a rt

Eide Partie Champagner,

'

circa 120 ' /> u . ' /, Flaschen , werden zum . iEiukimfspreis abgegeben bei
8875 , .. ^ Jul . Baumann , Markt straße 14 -

Glasartikel
in weiß Glas >- >als : Ringel - und glatte Wasserflaschen , Punsch - , Wein - - Ünd
WasierFtäser , Stldel - , Biet - , Aepftilwew -/ SämapS « und KindetaMr ( Eack - .
flaschen », Fisch - und Käseglockenin Wlti Flaschen ' voti 2 , 1 , : iui )
V« Schoppen und grüne Aiisetzflaschen von 3 , 4 und ZO SM ' peit ^ alles
ans Mer ^ Fabrik frisch tlngekbmmeii , einest ? ir zu dtst bilkigstest

"
Pieiseii , , j

8976 .niIm ' & M . Stillger , Häfnergasse No . 18 .

Billige - TafeHeuchter cinpieble . ich bestens , sotpie apch qlle Art Arbeit
der in diZes ' Fach eiNsct' iWndm Artikel zu den billigstm PreiM anzuferti -

gen im Reusilber Lager , Laiiggaste No . 47 , bei
8977 * F . A . Bayenberg .

Alle Arten Treppen nnd Zimmerarbeiten des Hochbaues werden

w „ . ,, .
Laalgaffe No . 14 wird Freitag Morgen festes LUhsteifch das ^ un ^ ^ -g

zu 9 kr . cMgshäu « ». d ‘ L 3a '
^ ■ ' * "

8979



Berlinische Lehens - Versichernngs - Gesellschaft &

Berlinische Renten - und Kapital - Versicherangs * B« ik .

Wir bringen hierdurch zur Kenntniß des betreffenden Publikums , daß wir

unsere Agenturgeschäfte für Wiesbaden und Umgegend dem Postamtssecretair
Herrn F . M . Beer daselbst übertragen l aben , welcher wegen den zu schließen¬
den Versicherungen das Nähere veranlassen wird .

Berlin , im December 1858 . O
Direktion der Berlinischen Lcbens - Versichernnqs - Gesellschaft u .

der Berlinischen Renten - u . Kapitals - VersicherunHs- Pank .

Busse , General - Agent .

icr

8

neue ColMiade No . 85 .Carl Bonaci :

8942

Ich zeige hiermit an , daß ich die ausgesetzten Waaren

dem Fabrikpreis gänzlich ausverkaufe .

8982 , C
’ "

99 _______________Webergaffe JjTo. 42 ? ,

liill ICraLvaltßti nnülvö ^ en
'

farbige und schwarze in Atlas , . Motree , Moiree - Antiaue kN schönüer - Aujmabl

tjn - MMjiftoc ^ Mlii - a .

Die Unterzeichneten beebrln sich hiernnt - anzuzeigen , daß sie dahiet ttKe

Holz » und Bordhandlunq in Rheni uzch Mainwaaren errichtet haben
und versprechen den verehrlichen Abpebn . ern Nstsge und reelle Bedienung .

Biehrich a . R . , den f5 . December 1858 .

8658 Schleif 4 * Machenheimer ,

Wiesbaden , im December 1858

° F , M » Bier , Postamtssecretär ,
8986 -

______
Sonnenberger EhPffsre ^ W ^ F )

=
r ^

'

eiijalirswunschc .

Nsl mit lchmoristischem Tetzs in Jock » i) wn 'Ißed ' felo , Örtiei

Barometern , Ukrgestellen , Disttenkarten u . s . w .; nf .Mstkk d

Auf vorstehende Bekanntmachung Bezug nehmend , bin ich gerne erbötig ,
über die verschiedenen B rsichcnn .gsarten der von mir vertretenen Gxsell
schäften , welche sich durch die dein Publikum gebo - eMi,Vo ^ hetlp und ihre
anerkannte Solidität anderwärts bereits der grhs- ten DheilnchMe erfreuen ,

nähere Auskunft
"

zri erähetlen und können PrvspWe ltnentgeldlich bei , mü

entriemmen werden .
"

. . .
"

. , .3 ,

Ein fast KbtaS ' gutes 6s/4 octav . Ta
in der EMed . d . Bl .

iniudiiäU nio rtjiiadv . sB dooal »



Zu dem

om Sylvester - Abend Freitag den 31 . Dccember 1858

stattfindenden

Bürger - Schützen - Bill
in den

großen Sälen des Kurhauses ,
weiden die verehrlichen Mitbürger und Freunde des Festes böflichst einge¬
laden . Diejenigen , welchen die Subscriptionsliste zum Einzeichnen der SB cs
therligung njchl vorgelegt worden sein sollte , werden ersucht , sich bei den
£ **rren G - Herrmann , Langgassc 33 , G . Ph . Ellmer , Sonnenberger
^ Dl6 ' W . Sternitzky , Kirchgaffe 26 , und H . Barth , Saalgasse 23 ,
längstens bis Freitag Vonnittag melden zu wollen , mdem beim Beginn des
Balles keine Karten ausgegeben werden .

8949 Mer Vorstand ,

Mein Billard im Caffee -

Saal ist von heute an aufge¬
stellt

, auch sind bei mir mö -

blirte Zimmer mit Kost und
Bedienung monatweise zu ver -

miethen .

G
. Ang. Hetzel

,

89M auf dem Kirchenplatz .

Biebrich .

Samflnfl den I . Januar findet in meinem Saale Tanzrnufik statt ,
wow ergedenst einladet

1 '

8984 __ W . Hassloch .
frische Schellfische und dergl bei

~

8980 Jacob Seyberth am Uhrthurm .



Bestellungen auf das mit 1 . Januar 1859 be¬

ginnende ite Quartal der

„
Mittelrheinischen Zeitung “

werden baldigst erbeten . — Mit Beginn d s neuen

Quartals werden wir in unserem Feuilleton eine

Novelle aus der Zeit Kaiser Adolphs von Nassau
unter dem Titel :

'

„
Die Rose von Sonnenberg "

von L . Baumblatt ,

bringen . — Abonnements - und Inseraten - Aufträge
werden angenommen in der Ervcdttion der Mittel¬

rheinischen Zeitung , Langgasse No . 21 zwei Treppen
hoch . 8685

Korsetten ,
weiß und grau , mit und ohne Naht , in schönster Auswahl vorräthig bei

8986 Jul . Baumanu , Marktstraße 14 .

Frische Austern und Caviar
756i bei Carl Acker .

Todes - Anzeige .

Freunden und Bekannten mache ich statt besonderer Anzeige hiermit
die traurige Mittheilung , daß es dem Allmächtigen gefallen hat , meine

liebe Gattin nach einem mehrwöchentlichen Leiden heute früh 5 Uhr
zu sich abzurufen .

Die Beerdigung findet Samstag Nachmittags 4 Uhr vom Sterbe¬

hause ans statt .

Wiesbaden , den 29 . December 1858 .

A . Ott ,
8987 Cafd restaurant .

Allen Denen , welche unfern geliebten Sohn und Bruder , Wilhelm

Hahn , zu seiner letzten Ruhestätte begleitet haben , sagen wir hier¬
mit unsern tiefgefühlten Dank .

Wiesbaden , den 29 . Dec - mber 1858 .

8988 Die trauernden Hinterbliedenen .
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Heldenverg im Hirsch istHeu und Stroh zu haben . _ _

8840
® tn Mädchen , das im Weißzeugnähen und Aiisbesteru crfobm ^ tf?, wünscht

noch einige Tage besetzt zu haben . Zu erfragen , in stier lMeditivn dieses
Blattes . •

8990

er tnof r * ' •

Danksagung .

SlUen Denen , welche an her Krankheit unserer iunigst aehiebten
Tochter , Wilhelmine Menz , so herzlichen AnteilMs » W >ie
Denen , welche die nun in Gott Ruhende zu fhM

'
letzten Rukiestälte

begleiteten , sagen wir unser » herzlichsten Dank .
8989 Die trauernden Eltern und Geschwister .

In der Paulinenstiftung
'
( Nervthal ) werden zu sedcr Zeit Bestellungen

zum Nähest von Weißzeug angenvin .nen . ; ■
; 8991

„
® ‘n,L ? nili p " ffks^ KleideMacherin

"
welch ^ auch

'

Putzgsb «it vMxbt , wünscht
Bkfchäfttming in und außer dem Hause . Näheres Metzgergafse No . 6 eine
Tttppe hvch .

' 1 •G n
* - 89 - 6

StrÜen - Gesucht .
Ein junger Mann , der eine schöne Hand Weibt , wünscht gern auf einem

hiesigen Büreau Beschäftigung . Näheres in der Exped . d . Bl . 8959
Cnne gute Köchin , die von ihrer Herrschaft empfohlen wird , sucht einen

Dienst , Näheres Wilhelmstraße No 17 . 8897
Es wnd -em ibeavS Mädchen gesucht , welches - tw - häÄlicher Arbeit er¬

fahren ist und mit einem Kinde umzugehen weiß . Das N >N >ere in der Expe¬
dition d . Bl, .

> ; j 8960
Ein ordentliches Hausmädchen wird in einen Gasthof gesucht unb kann

sogleich eintreten . Näheres in der Exped . d . Bl . 8961
Ein einfaches kräftiges Mädchen , das olle,Hausarbeit gründlich versteht ,

wird gegen guten Lohn gesucht große Burgstrafte Ro . 14 . 8927

,Ein braver Junge kann in die Lehre treten bei

Scbloffer Cramer , Nervstraße . 8992

Hist j " >iges Mädchen , in vielerlei Handarbeiten erfahren , wünscht bei einer
achtbaren Familie eine Stelle zur Stütze der Hausfrau , wo sie Gelegenheit
hat sich im Lochen auszubilden . Auf Gehalt wird uicht r flecttrt , nur auf
gute Behandlung . Franco Offerten nimmt die Exped . d . Bl . mit der Chiffre
D . Th . 90 entgegen . » ggz

E ' n Junae vom Land sucht einen Lehrmeister . Zu erfragen in der Erpe -
dition d . 5994

Eine tüchtige Haushälterin sucht eine Stelle . Adreste in der Expedition
dieses B ! .

_ 8W5
E n Mädchen mit guten Zeugniffen versehen wird auf Neujahr in eine

stille Haushaltung gesucht . Zu erfragen in der Exped . 8996
Qm .- efvzelne Dame stickt eine Kammerji ngier von guter Familie , wohl

unter ichret und nut guten Aitestaien versehen . Offerten bittet man - in der
E ' ped d . Bl . abzugeben . 8997

Em junges gebildetes Fr menziimpev , welche « englisch und französisch spricht ,
suckt eme, .,^ t ^ sc als ApseUichgsierii , oder Bonne . Näheres in der - Exped .
dieses Blattes . 8998



h « 37ifio § > muh

em Teilnehmer zur Cölnischen Zeitung gesucht . Nähere »
ans,he >Ni,ih ? niKl > TelegraphemBurrau Rheinstraße S . na .' i . (Lj ; ijün ; . i | 8999

ekneiü
'
^ th

'eMensonÄ liegen 40 « ft . zum Ausleihen bereit . Wo ?

SMn -
y jpBl LL 7651

800 fl . siyd ^ sirch Bermuiolung des Heinrich Schoth in Biebrich auf
f
'
rVtf Hypothek aiiszuleihen . 89 i !

TO « « ft . sind gegen hoppelte gerichtlich - Sill rl eit anszuleihen . Wo , sagt
Vi ! Exped . d . Bl . 9000

finb zu verüiiethen . Nahttes im
'

Hause selbst
'

oder in der Erpeditwn di . "
es

^ a " es .
..... « KJ

von 3 — 4 Zimmern rc . , Rheinanosicht , aus Be¬
langen auch möblirt ,

IWieKbadener Theater .
Heule Donnerstag den 80 . December : Das (Knnedie . i von Buchenau , giiöipirif» - l Aufzuge , nach » ayarv , von D Fried,fa >. Hierauf : Pol . . cca , gd .inii von

8 »*
,. :C » f.Tmantt 3n * i Schluß : Mozart und Lchik : n . dev .

,sto ^ ssche ,
L >W,hs 4 , M . ,vvn L Schneider

Eoldgasse Nb . 19 . Der dritte Stock me . nea 2 '.
"
o ' „ banses ist , am 1 . April

0 . > i . l' bar , zu vermicthen . . ( !» . Börner . OuOl
uns st . aße No . 10 ist dör dritte Stock aus len 1 . ?ipril <859 zu

i ' i-rni ’ l ' ,n . . . .. tu i
’ *

xdf
’

ryuV - hinter 90 2
'-' in ei . . ot ' ie H,r >n sind Jiel ifttc Z umier mit Kost und Bedienung zu ver «

iiUtil . I «. jäheres >n der Exped . d . Bl . 8332
3 “ UT Nabt l . r ,

'
)N ante .

-ie . > nd Artillerie - Kaserne daliirr ist ein möblirtes
25111 mir n | t scheit i .' . uosicht vom 1 . Januar k. I . an billig zu vermiethen .
Ws . ^ i d , Md ^

d . Bi
, , 9003

rfil *
E ' st ^ egautes Gartenhaus ( Schweizerhails ) , enr -

v * haltend : 3 heizbare Zimmer , Küche , rc . , freie Aus «
. >» sicht auf den Rhein bietend : ferner

» ° . Eine sehr schöne Wohnung
15rtn /1 iJ i ttt tu A* t» Aa \U t«.. . ». _ 1. ' ( . c

rusttli
wi Sd

es * . ,
" * ®' Schwiege « ßohn "

, entgegnete die Alte mit demselben grinscndeü<w ° - » die armen jungen Bäumchen haben mir nichts zu Leid gethan . Nein ,

Nttiiist iii C t äß O I t ) f t ( ! v t Ij -tl ?

Ithiit » ftrotf , !f ikmck ^ Erzählung von Fr . Friedrich .

( Foristtznug au « No . 305 .)

Astet ein ! " ries er aufgeregt , indem er ihren Arm zurückhielt , galtet ein ,cder ich werde .Euch übcrliefernl, "
,j ,; J

. erwiderte die Alt, , ibn grinsend - ulächelnd ,
„ daSwkrdenßicn ^ .st>ij, , ^ ie werden hie Mutter Ihrer Frau nicht in das Zuchr -
h - uS bringen . Das werden Sie nicht ihun , das weiß . ich wohl . Ha . ha, . dieSchwie¬
germutter des Herrn Oberförsters im Zuchthause , das wäre eine hübsch « Geschichte
und eme Schande, ^ ,ein/ '

„ .. . . . . .„ .. . .

k . a & mm erkannte , ,»voraus die Alte trotzte und in heftiger Erbitterung preßte er
vte LiPPew aMn,ich,r Er,konnte und durste sie dem Gerichte nicht überliefern ,rr konnte seiner Marie diesen Schmerz , ja und auch diese Schande nicht bereiten .

„ Was tteibt Euch zu diesem Frevel ? «
, rief er heftig , „ Jhrhabt keine Roth ,4hr bedurft kein Holz , eS ist allein Eure Rache , welche Ihr an den jungen Stämmm

ausubrn wollt .
«



das ist 'S nicht . Sehen Sie , mein hübsches Töchterchen hat durch einen Holzfrevtl
fein Glück gemacht , es ist dadurch Frau Oberforsterin geworden , nun möchte ich

sehen , ob sich nicht auch mein Glück dadurch machen laßt . Ich bin freilich all und

häßlich , ha , ha , daran wird '
s liegen , wenn eS mir so schnell nicht gelingt , aber ich

habe Geduld ! "

„ Geduld ! "
, rief der Oberförster . „ Ich sage Euch , daß aber meine Geduld

nicht so weit reichen wirv alS die Eure . Ich unterstütze Euch soviel ich kann , ich
unterhalte Euch gänzlich , was wollt Ihr mehr ? "

„ Was ich mehr will ? "
, wiederholte die Alte . „ Ei , ei , Herr Schwiegersohn ,

mein Töchterchen ist eine vornehme Dame geworden , sie hat
' s gut als Frau Ober -

försterin , geht in herrlichen Kleidern und wohnt in einem schönen Hause , während

ihre Mutter in einer Hütte wohnen muß und in Lumpen geht . Das ifi
’8 , ich will

ebenso leben als mein stolzes Töchterchen , ich will zu ihr , in ihr Haus oder . . . .
"

„ Schweig ! "
, unterbrach sie der Oberförster aufgebracht . „ Keinen Fuß soll

Ihr über die Schwelle meines Hauses setzen . Ihr sollt das Glück und die Ruhet

meines Weibes nicht vergiften . Ihr könntet mit dem , was ich Euch gebe , anständig
und ohne Sorgen leben , aber Ihr vertrinkt und verbringt eS . Laßt Euch nicht zum

zweiten male von mir bei einem Holzfrevel treffen , oder ich übergebe Euch dem ® e -

richte , daß Ihr die verdiente Strafe empfangt ! "

„ Ha , ha "
, lachte die Alte , „ das thun Sie Nicht , darauf will ich eS ankommen

lassen . Meine Tochter hat durch einen Holzfrevel ihr Glück gemacht , ich will eS

auch , Herr Schwiegersohn , eher lasse ich nicht davon ab .
"

Ohne ein Wort zu erwidern , ging der Oberförster fort . Zn ihm stürmte eine

heftige Erregung . ® r sah fein höchste » Glück durch den 3 rotz und die Bosheit der

Alten bedroht , er wußte , wozu sie fähig war , und daß sie nimmer ruhen würde , biS

sie ihr Streben erreicht . Zugleich befchloß er aber in feiner Erbitterung , dem bos¬

haften Trotze eine unerbittliche Strenge entgegenznfetzen und lieber alles zu wagen ,

als fein und feiner Marie Glück der Alten preiszugeben .

Es hatte ihn eine Heftigkeit und Wildheit ergriffen , die er nie früher an sich

gekannt hatte . Er sah das Heiligthum feiner Liebe und seines Glücks bedroht und

allen Haß , dessen er fähig war , warf er auf die , welche sie bedrohte . Sollte er das

höchste Glück erreicht haben , nur um es nach einem kurzen Traume sich durch bos¬

hafte Ränke entrissen zu sehen ? Rein , das sollte und durfte nicht fein , an diesem

Glücke hing sein ganzes Leben und das Leben würde er eingesetzt haben , es sich zu

erhalten . -

In heftiger Aufregung durchschritt er den Wald . Der Sturm in seinem

Innern mußte sich erst legen , ehe er seiner Marie entgegentrat , denn sie durfte nicht

ahnen , waS vorgefallen war und in ihm vorging , sie wollte er schützen und behüten ,

solange eS möglich war . Und eine finstere , unheimliche Ahnung stieg in ihm auf ,

daß dies nicht immer möglich fein würde . Trübe Bilder zogen vor feinem Geiste

vorüber . Er sah sein junges , jetzt noch so blühend schönes Weib in Thränen und

mit bleichen kummervollen Wangen . Aus ihren Augen blickte ihm nicht der kleinste

Schimmer deS Glücks entgegen , daS ihnen jetzt noch einen so wundervollen Glanz
verlieh — Gram und Kummer sprachen aus ihnen — da raffte er sich endlich ge¬

waltsam empor und scheuchte die trüben Bilder feiner aufgeregten Phantasie .

Mag eS Ahnungen geben ober nicht , gewiß gibt eS in manchem Leben Stunden ,

in denen die Zukunft gleichfam in dunkeln Schattenbildern vor dem aufgeregten

Geiste vorüberzieht und in ihm Eindrücke zurückläßt , die nicht so schnell wieder

schwinden und auf sein Handeln nicht ohne Einfluß bleiben .

( Schluß folgt .)

( Hierbei eine Beilage . )



Donnerstag ( Beilage zu Ro . 306 ) 30 . Dec . 1858 .

Unter den vielen Modenzeitungen Deutschlands scheint für daS neu begin¬
nende Jahr die bei Otto Janke in Berlin erscheinende

Berliner Muster - und Modenzeitung
für die Damenwelt eine vielversprechende werden zu wollen . Die eben er¬

schienene erste Jahresnummer flieht dafür ein glänzendes Zeugniß , daß man

es nicht für möglich halten möchte , wäre es in der That nicht so . Beim

Anblick dieser Nun .mer lacht dem Beschauer ein allerliebstes großes Stahl¬
stich Genrebild mit den geschmackvollsten in allen Farben schillernden Masken -

gruppen entgegen und invitirt zur Carnevalssaison mit ihrem Jude ! und

neckischen Freuden . Da findet jede schlankgewachsene freundliche Dame etwas

für sich und sieht sich im Geist auf den Maskenball versetzt , wo sie in ihrem
neuen Staat von Vielen die Bewundertste sein wird ! Eine große Tafel
mit über 30 der m odernsten Muster zu weiblichen Arbeiten

aller Art , wozu der Text eine n : cbt genug zu rühmende , deutliche Erklärung
liefert , liegt ferner bei ; ein neues Figuren - VerwandlungSfpiel wird
die langen Winterabende ausfüllen helfen . Der renommirte Verfasser so
vieler hübscher Spiele , Herr Hübner - Trams , ist sein Erfinder . Auch der

Anfang eines neuen Romans der gefeierten Rvmandichterin L . Mühl¬
bach „ Frau Meisterin, " welches SBerf in Lieferungen dem Journal
gratis hmzugefügt wird , vermehrt die Reichhaltigkeit des glänzend ausge -

statteteu Unternehmens , das an Wohlfeilheit Alles hinter sich zurückläßt , was

in der Weise in Deutschland irgend geboten wird . — Erzählungen, . Räthsel ,
Charaden , Bilder Rätbsel und Neues aus dem Gebiete der Literatur und

Kunst befindet sich außerdem im Text . Möge die Muster , und Moden »

zeitnng , welche durch Post ^Anstalten und Buchhandlungen für den Preis
von nur 34 fr . vierteljährlich zu beziehen ist , die verdiente Verbeitung
finden I

Man abonnirt in der

8970 L . Schellenberg
’
schen Hof - Bnchhandlong .

Arrac - und Rum - Punsch - Essenz ,

feinste » Jamaica - Rum , Arrac , Cognac und diverse Liqueure
empfiehlt in */, und V » Flaschen , sowie im Anbruch billigst
8971 Aug . Schramm , Langgasse No . 8 .

Ich erlaube mir meine verschiedene reingehaltene Weine , namentlich
184 - t , 1855t und 1857r , von 24 fr . bis 1 fl . 45 fr . , sowie fremde
Weine , Rum und Cognac , in empfehlende Erinnerung zu bringen .
8789 H . L . Frey tag im Bären .



Taunus - Eisenbahn .
Vom 1 . Januar 1859 an werden auf den diesseitigen Stationen zu Wies¬

baden und Biebrich directe PersonenbilletS , verbunden mit directer Ein¬
schreibung des Reisegepäcks nach den Stationen der Großhrrzoalich Badischen
Eisenbahn Karlsruhe , Kehl , Baden , Freiburg und Basei via Main -

^ keckar - Bahn für die I . » . II . Wagenklasse ausgegeben werden und findet
dasselbe Verfahren auch in entgegengesetzter Fahrrichtnng statt .

Frankfurt a . M ., 28 . Decembcr 1858 .

In Auftrag deS VerwaltungSrathcs :

Der Direktor

3S7
____

Wernher .
______

Die Renten - und Lebensversicherungs - Anstalt

r < zu Darmstadt
übernimmt :

1 ) die Versichern » « steigender Renten gegen beliebige Kapital¬
einlagen . Ende 1857 belief sich die Zahl der Rentenversicherten
auf 6813 mit 11,389 Einlage » und ca . 755,500 st . Vermögen .

8 ) Lebensversicherungen in Betragen von 100 bis 10,000 fl . auf
ein einzelnes Leben gegen feste , zu keiner Nachzahlung verpflichtende
Versicherungsbeiträge .

Für eine lebenslängliche Versicherung von 100 fl . betragen die jähr ,
lichen Versicherungsbeiträge bei einem Alter von
SO Jahren : 25 Jahren : SO Jahren : 35 Jahren : 40 Jahren :

1 fl . 34 fr . 1 fl . 45 fr . 2 fl . 1 fr . 2 fl . 21 kr . 2 fl . 48 fr .
45 Jahren : 50 Jahren :

3 fT. 26 fr . 4 fl . 18 fr .
3 ) Leibrentenversicherungen , womit auch Wittwenrenten cvworben

werden können .
4 ) Depositengelder bis zu Beträgen von 25 fl . herab , welche rom

SO . Tage nach der Hinterlegung bis zur Zurücknabme mit 3 ' / , %
verzinst und auf Verlangen ganz oder stückweise zurückbezahlt
werden . Ende 1857 betrug die Summe der hinterlegten Gelder
799,253 fl .

Die Anstalt gibt Darlehen gegen hypothekarische Sichcrheit , sowie
gegen Faustpfänder in Werthpapieren und gewährt mittelst itrer Amorti¬
sationsordnung Gelegenheit , aufgenommcue Kapitalien durch Zahlungen auf
ZinS und Kapital ( Tilss . ingsrenten ) allmählig abzutragen .

Wegen näherer Auskunft , sowie wegen des unentgeldlichen Bezugs
von Prospekten und Stututen der Anstalt beliebe man sich an deren Herren
Bevollmächtigte zu wenden .

* )
Darmstadt , im Juni 1858 . Die Direktion .

♦ ) In Wiesbaden an Herrn Fr . Wllh . Käsebier . 4223
— — -- --- — — — --- -— ... . .. .. ... ..... ....

Insektenpulver - Tinctur ä Fl . 18 kr . zu haben bet
89

__
A . Flocker , Weberaafl ,

_
42 .

Eine ganz neue , gut gearbeitete nnsibaumene vierschubladige Kommode
habe ich Auftrag zu

'
verkaufen .

81 *44 A . Würzfeld , Tapezierer , Kirchgasse No . 7 .
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Januar beginnt ein neuer Kursus .
* • Bertina , Schreibmcister ,

klcme Schwalbachcrstraße 1 .

» ( . Viffelius
Friedrichstraße 33 .

Schreibunterriciit
Mit dem 3 .

Ausverkauf
.

IntEfe.
fltbC Unb t C vorrLlh .gdn Art .kei zum Fabrikpreis

*
aus -

' Die Artikel besteben in :

Glatte « Leinen ( wobei Bielefelder Fabrikat in allen Qua
' a «' ? reinem Handqespinnste i ,
' Gebild - und Damast - T ' sch zeugen ,

kyandtucher , £ afchrnfüd ) rr , weiße sowie ferne ächtfar -
bige mit Fvulards - Diuck .

'

7131
H . Wenig , Conditor ,- ------ - ------ — Sonnenbergerthor No , 5 ,

A . Querf eld , Langgaffe No . 24 ,
empfiehlt sein Lager in schwarzem und grünem

. „
Thee

k nc .te Beziehungen und in Folge sorgfältigster AuS -

vMen ' ^ bQff bC m,t bcn besten und frischesten Qualitäten
— 83C3

SKSSWS

Punsch - Essenzen
,Düsseldorfer , von J . Seiner , von Rum . . . . .

„ Arac

„ Annanas . . . ,

Düsseldorfer , von Job . Adam Röder ^ desgieichen
’



Ausverkauf wegen Gcschästsverändcrung
von beute an aller in das Cvlonialfach einschlagende Artikel , bestehend in

allen Sorten Kaffee , Suppenarten , Dürrobft , sodann in Kern - , Harz «

Toiletteseifen , in Rüb . , Geläutert . , Mohn - und Provencer - Oel , sehr

guten Wein - und ordin . Essig , in der Ohm billtger , feinen Malaga und

sonstige Weine , Rum und Punschessenzen , vorzüglich abgelagerte Cigarre «

von 6 st . bis 120 fl . das Tausend , sowie alle Sorten Tabacke nnd acht

Chinesische Thre
'
S zum Einkaufspreis

8940 bet S . Herxheim er .

Ausverkauf .

Meine sämmtlichen früher geführten Waarenvorräthe bin ich gesonnen ,

uin damit zu räumen , bedeutend unter dem Einkaufspreis abzugeben , als

Kaffeebretter , Obstkörbchen u . s . w . , plattirte Leuchter , verschiedene Ge¬

genstände in Porzellan und GlaS . sowie Pariser Pend « e « .

8583 D . Fnmagalli , neue Colonnade No . 7 .

Eine Ladeneinrichtung
für ein Spccerei - Geschäft geeignet und noch im destcn Ziistande ist mit

allen Maaßen , 4 Waagen nnd 1 Decnnal , Waage möglich billigst zu ver -

kaufen . Näheres bei Julius Baumann , Marktstraße No . 14 . 880 *

—
^ cb Unterzeichneter habe nebst meinem anderen Fuhrwerk einen großen

Möbelwagen , und übernehme den Transport der Möbel m hiesiger

Stadt , sowie auch in andere Städte unter Garantie .

Sie » Inin , Metzgergaffe No . 13 .

Unterzcicknete ^ ringHre Handschuh - Wascherei , sowie das Schwarz -

^ ^ Ä '
7 . iok ,

SBcaen Mangel au Raum ist ein noch wohlerhaltener Flügel billig zu

verkaufen . Zu erfragen Schwalbacherstraße No . 14 eine Stiege hoch . 8708

ozch mache hiermit die ergebene Anzeige , daß ich alle Arten Damen -

und Herrnkleider kaufe und verkaufe .

8972 I . Flegenheimer , Spiegelgaffe No . 7 .

Unterricht im Französischen wird zu ertheilen gesucht . Offerten besorgt /

die Exped . d . Bl . ..
- ff '

M
Marktstraße No . 28 ist eine tragvare Kuh ju verkaufen . 8460

Zwei gute tragbare Ziegen weiden zu kaufen gesucht . Mo , sagt die

Expeo . d . Bl !-----

Zwei noch ganz neue Erker und eine schöne Theke sind zu verkaufen

Langgaff .' No . 23 .
' 8844

Gold - Curse . F

Tiflolen . . . 9 ? . 33 - 84 fr .

Holl , lü fl . Stücke » , 39 - 40 „
20 Frc « . Stück « . 9 „ 18 ' /, — 19 ' / , »

rankfurt , 28 . December . .

PreuH Fe " rch « d' or 9 (1/ 53 — 54 fr .
Rand - Dukaten , . 5 „ 28 ' /, — 29 ' / , *
Qnfll . Sovereign « 11 , 38 — 42 ,

Druck und Verlag unter Berantwortlichkelt von » . Lchellenberg .
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